
Siegfried KRUSCHEWSKI 

(Schalke 04) 

(18.08.1926 – 20.10.2003) 

Das Revier weint um einen seiner treusten und aktivsten Athleten. Siegfried 
Kruschewski ist nach langer und schwerer Krankheit in den frühen Stunden des 20. 
Oktober 2003 von uns gegangen. 
Siegfried begann erst im Alter von 35 Jahren seine lange sportliche Karriere. Im 
Trikot des TV Erle 1910 ging er nicht nur in der Leichtathletik, sondern auch im 
Schwimmsport an den Start. Nach einigen Stadtmeister-Titeln verließ er dann Mitte 
der sechziger Jahren das Schwimmbecken um sich voll auf seine große Liebe, die 
Wurfdisziplinen, zu konzentrieren. Um verbesserte leichtathletische Möglichkeiten zu 
haben wechselte er zu Schalke 04. Seine sportliche Vielseitigkeit hat der gelernte 
Schmied mit 42 Wiederholungen des Sportabzeichen in Gold untermauert. 
Siegfried nahm an 2 Senioren Weltmeisterschaften teil : 1977 in Göteborg und 1979 
in Hannover, wo er im Diskuswerfen und im Kugelstoßen jeweils Bronze gewann. 
Sein letzter internationaler Wettkampf bestritt er bei der Senioren-Europameister-
schaften in Potsdam 2002.  
Als Anfang der Neunziger Jahren der LSW Spezialsport von Erwin Kollmar immer 
populärer wurde, war Siegfried einer der ersten Mitstreiter.  
Stets begleitet von seiner lieben Frau Senta, war er in vielen Stadien Deutschlands 
ein gern gesehener Gast der durch Geselligkeit, Hilfsbereitschaft, Fairness und 
Generosität immer positiv auffiel. 

Siegfried, wir werden dich in Zukunft sehr vermissen und erweisen dir hiermit ein 
letztes „Glück Auf“. 

Jean-Marc Rheder 
1.Vors. Der IG LSW Spezialsport Deutschland. 
  



Das Revier weint um einen seinen treusten Vertreter : Siegfried Kruschewski ist am 
20. Oktober 2003 nach langer Krankheit von seinen Leiden erlöst worden. 


